
Jahre, wo Bayern die „deutsche Ordnungszelle“ geworden war, wo 
sich Bayern einen Pfifferling um das übrige Deutschland kümmerte, 
wo Bayern das erstemal. Vereidigungen auf einen Mann vornehmen 
ließ, nämlich die Reichswehr auf Lossow vereidigte? Auch dort: Eigen
art, Föderalismus nur, uim der Reaktion zu dienen. Und wer erinnert 
sich nicht der Tatsache, daß beispielsweise Tillessen einen deutschen 
Minister, Erzberger, über den Haufen schießen, sich dann in den 
Schnellzug setzen und nach München fahren konnte, wo er absolut 
sicher war?

Das möchte ich in diesem Zusammenhang einmal zu der Frage des 
Föderalismus gesagt haben. Was sind das für Leute, die sich heute zum 
Separatismus bekennen? Ich glaube, kein Volk wird sich auf die Dauer 
an denjenigen freuen, die heute aus Deutschland auskneifen, nur weil sie 
auf der anderen Seite einen besser gedeckten Tisch sehen! (Lebhafter 
Beifall.) Wenn nämlich der Tisch in Deutschland wieder einmal besser 
gedeckt sein wird, dann kommen sie mit der Irredenta, dann kommen 
sie mit „Heim ins Reich“ und ähnlichen Träumen. Niemand wird sich 
dieser Separatisten erfreuen.

Das eben möchte ich unseren französischen Freunden sagen: Eine 
Sicherheit für Frankreich besteht weder in separatistischen Gruppen, 
weder im Föderalismus, noch in ähnlichen Dingen. Eine Sicherheit 
Frankreichs besteht darin, daß wir ein einheitliches Deutschland 
haben, allerdings ein einheitliches Deutschland, das so aussieht, wie 
wir es uns vorstellen. Nicht auf die äußere Form kommt es an, son
dern auf den inneren Gehalt. (Lebhafter Beifall.) Ein wirkliches 
demokratisches, fortschrittliches Deutschland, das allein ist die 
Garantie für die Sicherheit in der Welt.

Deswegen wehren wir von der französischen Besatzungszone, in 
der ich ja lebe, uns gegen den Anschluß an Bizonesien. Davon wollen 
wir nichts wissen. Wir träumen nur von einem: dem Anschluß an 
ganz Deutschland. Das ist das, was wir erstreben. (Beifall.)

Ich sagte vorhin, die Voraussetzung für die Sicherheit nicht nur 
Frankreichs, sondern der ganzen Welt ist ein demokratisches Deutsch
land. Das ist ein Deutschland, das sich von all der Hetze abwendet, 
die gegen andere Völker geführt wird, von der chauvinistischen Hetze, 
die jetzt in unserer Zone gegen Frankreich geführt wird, und von der 
schandbaren chauvinistischen Hetze, die gegenwärtig gegen die 
Sowjetunion geführt wird und mit der man wildgewordene Spießer an 
die Wahlurnen lockt und dann irgendeinen sogenannten Sieg erringt.

Ein demokratisches Deutschland kann es aber nur geben, wenn es 
eine geschlossene Arbeiterschaft gibt. Das ist so sonnenklar, daß man


